
16. FESTIVAL OF L IGHTS 
DIE SPECIAL EDITION „TOGETHER WE SHINE“

Mit rund 100 Artworks an 85 Locations von 52 teilnehmenden Künstlern aus 8 Ländern war das 
diesjährige FESTIVAL OF LIGHTS auf 168 Quadratkilometern in ganz Berlin zu sehen.
Mit einem kleinen Rückblick auf das Programm möchten wir uns bei allen Besuchern, Partnern, 
Förderern, Freunden, Fans und Unterstützern von Herzen bedanken. Vor allem auch bei unserem 
diesjährigen Presenter E.ON! 
Wir werden auch weiterhin Berlin, sowie international Städte und Metropolen zum Leuchten 
bringen  und freuen uns schon jetzt auf ein gemeinsames 17. FESTIVAL OF LIGHTS 2021 in Berlin!  

Mit herzlichen Grüßen, 
Ihre Birgit Zander und das FESTIVAL OF LIGHTS Team

Unter dem Motto „TOGETHER WE SHINE“ konnten 
die Festivalbesucher auf dem Schloss Charlottenburg 
drei besondere 3d-Videomappings bewundern.
Die Gewinner vergangener Festival Wettbewerbe 
wurden eingeladen, ihre Interpretationen auf einer 
der Highlight-Locations 2020 zu präsentieren. Die 
Finalisten waren: MP-Studio aus Bulgarien, Tina 
Zimmermann aus Berlin und Clockwork aus Polen. 
Die Sonderinszenierungen wurden jeden Abend um 
21, 22 und 23 Uhr gezeigt.

Presenter

DAS FESTIVAL 2020 IN ZAHLEN
100 Artworks | 85 Locations | 60 Partner | 52 Künstler | 12 Bahnhöfe 

12 Bezirke | 6 Bundesministerien & Institutionen | 1 Traum

DER BEBELPLATZ IM ZEICHEN VON ZUSAMMENHALT
Am Bebelplatz wurde in diesem besonderen Jahr eine 270° Kollage zum Thema Einheit, Vielfalt und Gemein-
samkeit gezeigt. Der Künstler Daniel Margraf erschuf hierbei eine träumerische Rundumprojektion mit vielen 
Details zum Entdecken und Staunen. So wurde auf der Staatsoper das Jubiläum von 55 Jahren deutsch-israe-
lische diplomatische Beziehungen im Thema mit aufgenommen, sowie der Geburtstag von 450 Jahre Staats-
kapelle. Auch die St.-Hedwigs-Kathedrale und die Juristische Fakultät der Humboldt Universität erstrahlten 
neben dem Hotel de Rome in dem Gesamtkunstwerk, präsentiert von E.ON.

            SPECIAL AWARD AUF DEM 
SCHLOSS CHARLOTTENBURG

Zwischen den Shows wurde das 3d-Videomapping des Berliner Künstler-Kollektives RE:SORB „Tabula Smarag-
dina“ auf dem Schloss präsentiert - eine moderne Interpretation des Grundsteins der Alchemie, Hermeneu-
tik und des Surrealistischen Manifests.

Die Einkaufsbahnhöfe Hauptbahnhof, Hackescher 
Markt, Ostbahnhof und Savignyplatz begeisterten  
mit künstlerischen Inszenierungen und Installationen 
alle Besucher und Berliner und luden noch spät 
abends zum shoppen und schlemmen in ihre 
Hallen ein. Neben den dauerhaften Bahnhöfen 
wurden jeden Abend auf der Festival of Lights Tour 
weitere Bahnhöfe in den Kiezen in Szene gesetzt. 
Dabei waren die Bahnhöfe Bornholmer Straße, 
Pankow, Prenzlauer Allee, Charlottenburg, Frohnau, 
Heerstraße, Neukölln und Lichterfelde Ost.

BAHNHÖFE ERSTRAHLEN IN GANZ BERLIN

Die Lichtinstallationen L.O.V.E. und Unity, 
sowie das tanzende Schwanenballett auf dem 
Pianosee ließen die Besucher auf Ausflüge 
durch das leuchtende Quartier schreiten. 
Über den Köpfen der Besucher erstrahlten 
140 Blüten in der Alten Potsdamer Straße 
und geleiteten sie zur Lichtgalerie auf dem 
Stagetheater, in welcher die Werke von 
Berliner Künstlern wie Thierry Noir, AkteOne 
oder Archan Nair gezeigt wurden. 

POTSDAMER PLATZ

Die neue Berlin Kampagne unter dem Motto #wirsindeinberlin wurde am 12. September im Festival of 
Lights gelaunched. Der Regierende Bürgermeister von Berlin, Michael Müller, verkündete persönlich die 
Veröffentlichung am Samstagabend vor dem Roten Rathaus in Berlin Mitte und präsentierte das neue Mas-
kottchen Berlins in einem 3d Videomapping auf seinem Regierungsgebäude.

Anschließend ging der neue Berliner Bär auf Wanderschaft durch alle Berliner Bezirke und konnte jeden 
Abend auf einem anderen Gebäude bewundert werden. Unter anderem besuchte er: die Rathäuser in 
Charlottenburg, Spandau, Neukölln, Schöneberg und Steglitz, sowie die Postbrücke im Märkischen Viertel, 
das Schloss Köpenick und das Bezirksmuseum in Marzahn, sowie die Tchoban Foundation in Prenzlauer 
Berg. Am Samstag gab es zusätzlich eine Mitmach-Aktion für alle, bei der die am besten gestalteten Berli-
ner Bären auf der Oberbaumbrücke präsentiert wurden.

DER NEUE BERLINER BÄR ON TOUR

Zum dritten Mal fand in diesem Jahr ein Wettbewerb auf der Botschaft der Republik Singapur statt. Zum The-
ma „kaleidoscope“ präsentierten 10 Künstler aus verschiedenen Ländern ihre kunstvollen Visionen auf der 
Fassade der Botschaft. Durch ein Publikumsvoting während des Festivals wurde Noor Alvi aus Pakistan zum 
Sieger gekürt. Alle Finalisten sehen Sie hier.  

BUNDESMINISTERIEN IM LICHT 

Im Jahr von „30 Jahre Einheit“ waren erneut viele Bundesministerien Teil des Festivals und setzten ein Zeichen 
für gemeinschaftliches und zukünftiges Handeln. Dabei waren das Bundesministerium für Verkehr und digita-
le Infrastruktur mit einem Videomapping zu neuer Mobilität, das Auswärtige Amt mit der Kunstinszenierung 
„Faces of Europe“ von Künstler Carsten Sander, sowie das Bundesministerium der Finanzen, das Bundespres-
seamt und das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit mit künstlerischen Standbildmotiven. 
Am 17. September wurde der Berliner Fernsehturm anlässlich des Welt-Patiententages vom Bundesministe-
rium für Gesundheit in oranges Licht getaucht. HIGHLIGHT: Anlässlich des Jahrestages von 30 Jahren Einheit, 
werden das Auswärtige Amt und das Bundespresseamt vom 02.-04. Oktober noch einmal inszeniert. Zum 
Abschluss wird am Sonntag ab 20 Uhr die Video-Kunst-Projektion des Auswärtigen Amts auf höchstem 

musikalischen Niveau in einer Koproduktion mit der Berliner Band SALZUFER live inszeniert.

Auswärtiges Amt

Bundesministerium 
für Gesundheit zum 
Welt-Patiententag auf 
dem Berliner 
Fernsehturm

 Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur

Das Innovationsprojekt Berlin Decks in 
Moabit präsentierte zu seiner Premie-
re im Festival of Lights eine Reise durch 
die Zeit des Standortes und seiner Ent-
stehung - vom ehemaligen Thyssen-
Krupp-Gelände hin zum zukünftigen 
modernen Entwicklungsstandort, ei-
nem Projekt der Beos AG. 

Das Museum für Naturkunde war 
erneut im Festival dabei und konzen-
trierte sich 2020 besonders auf das 
Thema der Artenvielfalt. So krochen, 
flogen und liefen an 10 Abenden die 
unterschiedlichsten Tiere auf der Mu-
seumsfassade umher. Auch Sparki, das 
Schweinchen der Berliner Sparkasse, 
die das Projekt mit präsentierte, ver-
steckte sich im Dickicht. 

Unweit des Naturkundemuseums wur-
de auch der Mauerbrunnen, eine Gra-
nitskulptur in Gedanken an die Berliner 
Mauer, von 2 Seiten in Flora und Fauna 
gehüllt. Der BUND unterstützte dabei 
die Inszenierung der Artenvielfalt des 
Grünen Bandes - ein Landschaftsstrei-
fen, auf dem sich früher die Grenz-
mauer befand und nun von Tieren und 
Pflanzen zurückerobert wurde.

BOTSCHAFTEN IM FESTIVAL OF LIGHTS

Die Botschaft der USA zeigte an 10 Festivalabenden seine Glückwünsche und gratulierte Deutschland mit 
einem Standbild zu 30 Jahren Einheit und Freiheit. Auf der Fassade der Botschaft der Slowakei wurde das 
Wandgemälde beleuchtet, welches anlässlich des 30. Jahrestages des Falls der Berliner Mauer und den re-
volutionären Ereignissen vom November ´89 in der Slowakei gestaltet wurde. Auch die Landesvertretung 
Rheinland-Pfalz war zum ersten Mal im Festival dabei und präsentierte seinen strahlenden Sitz.

DIE WIEGE BERLINS ERLEUCHTET

Im Nikolaiviertel kamen Berliner und Besucher mit Licht-Spaziergängen voll auf Ihre Kosten. Während der 
Reinhardtshof mit Lichtreflexen von Spiegelkugeln verzauberte und über den Köpfen der Gäste in der Probst-
straße die Weidenstränge „Wisps“ ihr Licht umherschickten, wurden auf dem Marstall und dem Knoblauch-
haus Projektionen mit Persönlichkeiten des Quartiers gezeigt. Als besonderes Highlight konnten die Trees of 
Light hinter der Nikolaikirche für ein Foto benutzt werden. Am Eingang des Viertels, welches von der WBM 
präsentiert wird, erstrahlte eine Projektion des ehemaligen Kaufhaus Israels an seinem damaligen Standort 
in der Spandauer Straße.

FÜRST

Der eindrucksvolle Neubau 
am Kurfürstendamm zeigte 
im Festival eine magische 
Transformation und ließ mit 
einem 3d-Videomapping in 
die Zukunft und die Facet-
ten des entstehenden Ge-
bäudes blicken. Das neue 
Innovationsprojekt bietet 
dabei Shopping und Gast-
ronomie, sowie Entertain-
ment, Co-Working-Spaces 
und vieles mehr in der City 
West.

FESTIVAL ON TOUR

Die Bundesregierung war auf vielen Gebäuden mit dem Herzmotiv zu „30 Jahre Friedliche Revolution und 
Deutsche Einheit“ zu sehen. Insgesamt nahmen 10 Bundesministerien sowie das Bundespresseamt, die 
Europäische Kommission und das Europäische Parlament am Festival teil und projezierten eine leuchtende 
Botschaft von Freiheit und EInheit. 

EVOLUTION DER KOMMUNIKATION

Als eine der schönsten Brücken Berlins verbindet die Oberbaumbrücke seit dem Mauerfall vor 30 Jahren wie-
der Ost und West. Präsentiert von der Marke O2 wurde die im Rahmen des diesjährigen Festivals kunstvoll 
illuminierte Brücke erneut zum Symbol der Freiheit. Die Lichtinstallation inszeniert die rasante Entwicklung 
der Technik und die Bedeutung des einfachen und schnellen Zugangs zur digitalen Kommunikation für alle 
Menschen. 

HIGHLIGHT: Am 03. Oktober erstrahlt die Oberbaumbrücke noch einmal anlässlich des Jubiläums von 30 
Jahren Deutsche Einheit mit einem spektakulärem 3d-Videomapping präsentiert von        .

HALLO GOLDELSE!

Hallo Berlin! Hallo Mastercard! Das Technologie-
unternehmen Mastercard war zum ersten mal beim 
Festival of Lights Berlin dabei und inszenierte eines 
der bedeutendsten Wahrzeichen der Hauptstadt. Die 
Siegessäule am Großen Stern zeigte anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums deutscher Einheit ein 3d-Vi-
deomapping. Dabei stand die Botschaft ganz unter 
dem Dach der „hallo mastercard“ Kampagne und 
setzte ein Zeichen für ein Zusammensein und Mitein-
ander auch in dieser Zeit - und zwar kontaktlos! 

Für das Festival ist der Potsdamer Platz seit 
jeher durch seine beeindruckende Architektur 
einer der Highlight-Orte mit inspirierenden 
Möglichkeiten. Ganz im Zeichen von „30 
Jahre Einheit“ wurden die großen Bauten 
am Potsdamer Platz mit bunten Kollagen in 
Licht gehüllt. Der Forum Tower und Kollhoff-
Tower boten hierzu ein einmaliges Fotomotiv 
mit typischen Berliner Wahrzeichen und 
Symbolen, wie der Siegessäule und dem 
Molecule Man.

Bundesministerium für Finanzen

Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

Presse- und Informationsamt der Bundesregierung

DIE SYMPHONIE DES LEBENS 
AUF DEM BRANDENBURGER TOR

Der Pariser Platz wurde im Festival zur Bühne für Grüße an die Welt und das Leben. Ein wunderschönes Post-
karten-Motiv zierte das Brandenburger Tor, präsentiert von E.ON, und lud die Gäste ein ihre ganz besonderen 
Berlin-Grüße in die Weite zu senden. Zusätzlich wurde zeitweilig das 3d-Videomapping von MP-Studio mit 
dem Titel „Symphonie of Life“ gezeigt - eine Ode an das Leben, die Evolution der Menschheit, seinen Rhyth-
mus und seine Schätze. Neben dem Brandenburger Tor erstrahlte auch das Adlon auf dem Pariser Platz und 
präsentierte eine ganz besondere Interpretation des neuen Berliner Bären, gestaltet von Thierry Noir.

KIEZE IM LICHT
Die Special Edition des Festival of Lights wollte allen Berlinern und Besuchern Momente im Licht ermöglichen 
und zog daher in diesem Jahr in jeden Bezirk. Dabei wurden auch die Kieze in Tempelhof, mit dem Tempel-
hofer Hafen und dem Ullsteinhaus, die Hallen am Borsigturm in Tegel oder das rbb-Funkhaus und das Ge-
bäude der DRV Bund in der City West besonders inszeniert. Viele Kirchen und Rathäuser waren ebenfalls Teil 
der Inszenierungen. Hier finden Sie eine Auswahl der Projektionen 2020.

Alte Nazarethkirche Wedding Amtsgericht Neukölln

Rathaus Marzahn-Hellersdorf Rathaus Köpenick

Hallen am Borsigturm / Tegel Elisabethkirche Mitte

rbb Ferhsehzentrum Rathaus Schöneberg

DRV Bund Gebäude Tempelhofer Hafen

Danke!
Besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern und ganz besonders allen Förderern, Partnern und Freunden 

sowie den unzähligen Unterstützern, die unsere Vision des strahlenden Berlins teilen. 

PARTNER:

Bezirksamt Lichtenberg | Bezirksmuseum Marzahn | Centre Français de Berlin GmbH, gemeinnützig/ 
Gemeinschaftsgarten Rote Beete | E-Roller Berlin | Elisabethkirche | Evangelische Kirchengemeinde Emmaus-Ölberg | 
Galerie Zandi | Hallen am Borsigturm | Humboldt Universität zu Berlin | Heinz Hammer Mercedes Autohaus | HAM 

- Security | Messe Berlin | Muddastadt GmbH | Museum Berggruen | Neukölln Arcaden | Rathaus Center Pankow 
| Sammlung Scharf-Gerstenberg | St. Hedwigs-Kathedrale | Schloss Köpenick | Spreespeicher | Staatsoper | Stiftung 
Preussische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg | Tchoban Foundation | Tempelhofer Hafen | Vertretung des 

Landes Rheinland-Pfalz | Wirtschaftsförderung des Bezirksamtes Marzahn-Hellersdorf |  WBG „Wendenschloß“ eG | 
Wohnungsbaugenossenschaft „Amtsfeld“ eG  | Wohnungsgenossenschaft Altglienicke eG | Wohnungsbaugenossenschaft 

DPF eG  | Wohnungsgenossenschaft Johannisthal eG | Wohnungsbaugenossenschaft „Köpenick Nord“ eG |  
Wohnungsgenossenschaft „Treptow-Süd“ eG | Beamtenwohnungsverein zu Köpenick eG

KÜNSTLER:

Akte One | Andreas Preis | Anjela Nedyalkova | Anna Jordanova | Anne Rösner | Archan Nair | Arnaud Giroud | Ben 
Schröteler | Bernhard Hoffmann | Carlos Alonso | Charlotte Bach | Chimera Atelier | Clemens Rothbauer | Clockwork 
| Cren | Daniel Margraf | David Lesort | Denis Bivour | Dilian Nalbantov | Dimitar Kolev | Ernesto  Rodrigues | Eugen 

Lebedew | Florian Giefer | Florian Ullbrich | Frank Herrmann | Friederike Margraf | Gala Sascha | Georgi Kasev | Gerhard 
Geising | Hans Peter Adamski | Ivana Gigova | Jan Hübel | Jans Kuck | John Tettenborn | KEF | Loomaland | Marin Dimitrov 

| Marin Petkov | Max Schubert  | Merlin Jörg Noak | Michael Popov | Pineappledesign Studio | Pitaya | Plamen Hristov | 
RE:SORB | Stefan Ihmig | Stefan Vasilev | Strahil Jordanov | Thierry Noir | Thomas Haase | Thym Árt  | Tina Zimmermann | 

Uli Buder

BILDER DES GLÜCKS: Noch bis zum 4. Oktober 
2020 läuft unser offizieller Fotowettbewerb mit 
unserem Sponsor Excire Inc.! Sendet Eure besten 
Bilder und Fotos ein und gewinnt Geldpreise von 
1000, 500 und 300 Euro und die kunstlich intelligen-
te Software von Excire. Alle Informationen unter:  
https://festival-of-lights.de/de/fotowettbewerb/

Rotes Rathaus

Alle Illuminationen können Sie sich noch einmal in unserem Best-Of-Movie 2020 anschauen

https://youtu.be/BfYC5hA9ZJE
https://festival-of-lights.de/de/fotowettbewerb/

